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Samstag, 13. Juli – Hl. Kunigunde 

Keine Messe in St. Antoni und Heitenried 
    
Sonntag, 14. Juli  - 15. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Ulrich von Zell 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche Heitenried um 09.00 Uhr 
 
Montag, 15. Juli - Hl. Bonaventura 
 Rosenkranz in der Kapelle Obermonten um 19.00 Uhr   
  
Dienstag, 16. Juli - Unsere liebe Frau auf dem Berge Karmel 

08.30 Uhr Eucharistiefeier am Antoniusaltar  
 

Mittwoch, 17. Juli - Hl. Alexius 
 Keine Messe  
       
Donnerstag, 18. Juli - Hl. Arnold 

Keine Messe 
 
Freitag, 19. Juli - Hl. Bernulf 
 Eucharistiefeier in der Magdalenakapelle, Heitenried um 19.30 Uhr 
     
Samstag, 20. Juli – Hl. Margareta 

Keine Messe in St. Antoni und Heitenried 
    
Sonntag, 21. Juli  - 16. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Praxedis 

09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Antoni 
Zelebrant: Pater Paulin 
Ansprache: Frank Huschka 
Kollekte: CAB – Caritasaktion der Blinden 
JM Martin und Martha Sturny-Aebischer, Burgbühl 
 

Wenn wir unser eigenes Licht  
erscheinen lassen,  
geben wir unbewusst 
anderen Menschen die Erlaubnis 
dasselbe zu tun.   

            (Nelson Mandela) 
 
 

 
 



     

 

Weit wie das Meer ist Gottes grosse Liebe 

 

Weit wie das Meer ist Gottes grosse Liebe, 

wie Wind und Wiesen, ewiges Daheim. 

Freiheit bekamen wir, uns zu bewegen 

und zu Gott ja zu sagen oder Nein. 

 

Weit wie das Meer ist Gottes grosse Liebe, 

wie Wind und Wiesen, ewiges Daheim. 

 

Wir wollen Freiheit, um uns selbst zu finden, 

Freiheit, die Leben zu gestalten weiss. 

Nicht leeren Raum, doch Raum für unsere Treue, 

Erde, wo Baum und Blume Wurzel schlägt. 

 

Weit wie das Meer ist Gottes grosse Liebe, 

wie Wind und Wiesen, ewiges Daheim. 

 

Und doch sind Mauern zwischen uns und anderen, 

wir sehn einander nur durch Gitter an. 

Unser Gefängnis ist das eigne Wesen 

und seine Mauern nichts als unsre Angst. 

 

Weit wie das Meer ist Gottes grosse Liebe, 

wie Wind und Wiesen, ewiges Daheim. 

 

Sprich du uns frei, o Gott, in deinem Richten. 

Erst wenn du uns vergibst, dann sind wir frei. 

Deine Vergebung geht wie deine Liebe 

über die Menschen, Völker, Rassen hin. 

 

Weit wie das Meer ist Gottes grosse Liebe, 

wie Wind und Wiesen, ewiges Daheim. 

 

 

  


